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Tritt~uer S1ar~asse 

RLlc~bJick 1833-1962 

Der Plan zur Gründun6 c.er Kas...,e wurd von d rn .1.r1t~::;cllrei b er, 

~Tu.Jlizrat ,-Jie'.:ler.,;.•111. , tn Verh'ndur,g mit cl"r.. Tu.ctor Sr.horer 

und dem ·r ofbesi tzer t.~annshar dt in Tri tt ~u entworfen, am 

2 . Dezember 1 832 fertigg'stellt und am 21 . Jqnuar 1833 
. v om Köni._;li chen Trittauer Amtshau.J in H,~i be{ von dem damali­

gen Af'ltm2.n !::ichoJ tz c;eneh:r1i.{:t . Durch r. iese., eer1ein i.itzi,·e Vor-

1. ' ., . .. J i nn 
f,; s , t ~ parstcrTll{ei i :-- di=>r Bev öl ceruq_; i:ec .en tnri förc'i! rn und in-

sonc erhei t Dienstb(ten 1,nr Tac;elön>;.t:rn Ge1e;_;eY"theit s•·ben , ih­

re in :.Cl einen ..:iur ;,en best, .e;r,oen Zrsp.1rnis~e auf siche.1 e Wei­

se zir1sl,c;.T ur.terzt, ri!.~en . Die Ge.Jch'.i.ltE-> ~nc: Verw,1l tur.0 des 

nel,t:_;ecründeten Instit1tts be„.rnr_: r. c•i, c:rej :Ierren , C'ie das 

lJir•:J:::toriurr. bjJr. t pr,, 1=hr81W.r tlicr:. Eber~' ...... :., --1u·re ,.i, Füh­

run6 der Bücher von dem Amtsschreiber, Ju.Jtjzr~t Wiedema~n, 

ure .t0 e t"J ich , rledigt. Die Gelddo,cuf!f"nte und Barschaften der 

:casse bewf.d1rte der Ar.itssc:1.rei. ber kostenfrPi auf . Er war es 

E~uch, der si c~·1 bei der Kc,nigl i chen RPnt t•r karrir.e:r- darurr, bemühte, 

für dir:- 'l' ri ctauer Spar.u.i.J,,P. di( 0tempeJ -P::-,pierfrPihf•i t Zll er -

1 &.nger . Um hei den Glaubicerr der :::irarkaGde jede Besore:;nis 

vor Verlusten an Kapi t tü und Zinsr- n Zll besei ti een , hatt€: Wie­

dema .n der Spbrkasse, ohne dafür ircenoeinen Vorteil oder eine 

Verc;ütu n._::- v on de r Sparkas .. ,e zu verlangen, der.1 Trit taue r Amts ­

ha.u::,e ejne sichere, protorn:.1ierte, jähr]ic:1 4°~ Zinsen trac.;en ­

d e Oblit;;atü1n über 1000 rt a.rk Cou.rar.t zur JJisposi t i on ü bergeben . 

:.3ämtli che Sparkassen-Geschäfte \VU.rder. ;:._uf aem Amt erled igt; 

der Justizrat stellte seit e Amtsstube für d ies e Zwec~e zur 

freien Verfü0u YJ.~ • .lJie erste Einl ar;e wurd e am 1 4 . April 1833 
von einem J oi1aru. Hi nric '1 Griebel aus Harnfelde gemacht , der 

an demselben Tage noch ~eitere elf Ei~la~en folgten . Am 

Schluß de~ Jahres 1833 waren bereitd 953 ßar~ Courant 12 Schil­

ling bei der ·Kasse zinstr,~c::;end beler;t . lJ ie Eir.zahlur·igen v ori Ka­

pitalien mu ßten der JJirektion am Nachmi ttag des ersten Sonnt ags 

nuch Neu j ahr , OsterYJ , Johannis und Michaelis bar übergeben wer­
den . Um den S Prern den weiten Weg zur Kasse zu ersparen , nah­

men ri ~e Pr ediger in den Kirchspielen Alt - Rahlstedt , Hergst e dt , 

Eichecte und Sülfeld am fiachmittag des l e tzten ~onn~ags vor 

Neu jahr , Ostern , Johannis und Michaelis Einlagen für die Trit ­

tauer Sparkasse in Empfang , um dieselben an die Direktion bin-~ 



rt) 
0 
\ 

w 
C -(9 

L.. LL 
0 ro ..._.. 
q= 
CU 

E ..c 
ü cn 
C 

L.. ·-(1.) 

0 
E 
(1.) 
C) 

1 ' 
cn 
C) 

Cf) C 
::::s 
..c 
ü cn 

> L 

0 
LL 

■ (1.) ..c ..c 
üN 
cn LO u ....., LO 
::::s CO 
(1.) 0 

L.. 0 I'--

ro (1.) LO 
"'C 

"'r"'"" 

~ 

Cf) 
..c L 
ü (1.) 
L 

E ::::s 
■ "'C E 
Q) ....., 

::::s L 
(1.) C 

L.. "'C ....., 
L ~ 

~ 
·o w 
~ ---, 

w e 
(9 a_ 

2 

nen acht Tagen weiter zu befördern. Die Direktion sorgte für 

sichere zinsb~re Belegun~ der der Kasse übergebenen Gelder. 

Der bei der Jahresrechnung sich ergebende Überschuß kam ein­

und allein der Sp~rkcase zu0 ute und diente den Gläubigern 

als Sicherheitafondu. Sobald die Uberschils~e die Summe von 
3000 Mar::: Cournnt erreicr ten, wurden die jh.hr1 icnen Zinsen da­

von zusamr en rni t cr.i jührlichen liberschuß der Sparkasse für 

soziale Zwec{e verwanc t. Insonderheit wurden junge Mädchen 

und M~nrer aus der dienenden Klasse, die sicr nach dem 26 . 
und ,o. Lebensjahre verheirateten, und die SparKas3e bisher 

zur Ansanmlung i~re Rüc~laßen benutzt hatten, als Beisteuer 

zu i.irer ersten häuslichen Einrich.tunc mit Teilbeträgen von 

25 bis 50 Man(Courant bedacht. E„crne1· erhielten Insten-und 
Tagelöhner-Familien, die durch Alter und Kranklich~eit oder 

durch sonsti~e urver~c uldfte Umstände in Not eeraten waren 
und früher eberifa11s die Spar~~sse zur Sam~lu~~ i .rer ~rspar­

nisue benutzt h~tte~, davon eine jährlicne Unterstützung . 
Nach einer Übersicrit vor1 1 . Janu2-r 1842 war die Kas..;e von 

79 Vormündern, 92 Diensthoten, 8 Eltern und 3~ anderen Per­
sonen benut7t worden . ,uf Vorsc:,la0 des Justizrats ','/iedemann 

wurde 1842 der Geschäftsbetrieb der Kasse auf alle Amts­
Komr.unen des Amtes T~•i t• ,.u au~.;eclehnt . .LJadurch wurde die 

Sparkasse "Amtsspar.<as.Je" unc kar:1 sorrii t u:itPr die Obhut 
und Hi tauf&icht der Amtsvorste· .er. 1 n1 o1 ge des erweiterten 
Geschäft~betriebes wurde aucb eine Änderung in der Zusamnen­

setzun~ des Direktions-Ausuc~usses nötig . Als am 1 . Januar 
1843 Justizrat Wiedemann die Kassen- und Rechnune;sführung 

niederlegte , wurde ein bezahlter Rechnunesführer angestellt. 
Durch die v eränderten Amtsverhältnisse laut Verordnung vom 

2c . September 1867 und den Tod ees Justizrats Wiedemann 
sowie ~urch das freiwiJ1ige Ausscheiden seines Nachfol~ers, 

bek·.m die Verwal tune; der Jr1cukasse erneut eine andere Zusam­
menset zung . Die zwölfgl ieclrige Direlction blieb bestehen. 

Die Sparkasse bil&te weiterhin ein durchaus für sich be­
stehendes selbständigea Institut. Wie aus den Protokollen 

ersichtlich, hat die Ka3se in dem Trittauer Amtsbereich und 

darüber hinaus durch BewilliGUnß von Unterstützungen armen 

und kranken Leuten recht oft geholfen . So spendete sie u.a. 
für die durch die große Sturmflut am 13. November 1872 ins 

- 3 -
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1aend geTatene BevQlkerung an der Ostseeküste 200 Courant-Mark. 

Ebenso ce·,,t;.hrte a.i e bedürf tigen Studiercnr en zu i lire.n Unterhal­

tungskosten narri...~afte Beihilfen. Fasf eine Gener~tion hindurch 

stand an der Spitze der Verwaltung der mehrere ;mter bekleiden­

de Hofbesitzer ur.c: Gastwirt Carl Harders. Geleeentlich einer 

Sparkassenhandlun6 auf dem hiesiger Amtsgericht wurde er 1899 

durch einen ~chl~ganfall von aeiner Tätigkeit als Vorsitzender 

der Kasse abbe ruf en . Der im Jnhre 1908 den preußischen Spa~kas­

sen zugestandene G irover«ehr brac· tte auvh für äie hiesige Kas­

se e:i.r.e erhebl ic•,e Erwei terun-- de~:; T~tiG'kei t.:;z;eb~J~l~s der 

i.JHlP~HWB@ 11EH'! 1R33 wtt,·e r 18 ~ 2 eH e ,~r:1t.J -S-p·,r·c-1~ 1..Ufd im Jahre 

1932 die ~par - uno Leih!..:as:..,e de~; 0parkasse11- Ve:!'bande::3 'l'ri tt au 

unter Loslö::3un~ ~01 Uewilhrverha~d eißen~ ~örperschaft de~ öf­

f ent1 ichen :{ec:1ts . l~ei Ausbruch oe~ ersten ,fel t~criee;es hatte 

die ~asse einen 0pRreinlngen- ~estand von bereits ~xtlt±xrxgxix 
8 . 875 .3U7 , 06 l\~~rk , ner sich jn cer, vier ".rie__:;Gjc1...11.ren his zum 

:;1 . D ezer.ber 1cns auf e1 · e stattliche :{r'rie von 15 . 18t1 . 38e ,u2 Mk . 

erhc'hte , t rot zce11 grol?e Einlac;E.nbe.sti:i.noe zur t,eichnur.,• von 

Krieg.·,mleihec \1-VE> :wen<'ilt! i fa11den . Die . .;chon im J8.~1r 1918 

lanc;sam ein,,etzen,·e Ivif)&tir.n nahr1 in den darauf foJcenden 

J a:irer: k:at, strOJJhc-le Auarrn.ße an , um c1uf j nrem H0her,un-d im 

.Nover1he1· 1923 die i::esar1ter, :.;parvermöe;en re:.;t) os vernic 1tet 

zu haben . J 924 trat das .,ufwert un__:.,resetz j n 1(raft , nachdem 

sc::10n v orher die dritte ..;teuPr- Notveror dnun ,: eine vorläufige 

HegE. lunr; t3e Lrof f en h '3. tt e . denn c:1.uch rli e .>partä ti 6}<:ei t bei al ­

len Kas,-·en mit .-1.u...,nahme der letzeten Monate des Jah res 1932 

eine rüc~läufige :Bewegunt~ zeie;te , so . war das Ve rtrauA11 der 

BevölKerung zu der h iesicen ~parkaase schnell zurüc~Gekehrt . 

(o 

lm Jahre 1941\. wurde die ::;par- und }.eihkc1sse des ::,park&::,san­

Ve1·bandes Tri ttauVin diP Kreistipar'.H.sse Stormarn überführt .'°"" .... ,Ni 
~~ 

Darauf hir. er!1ob de r Zweckverb .nd wenige Jahre nach dem zweiten 

Weltkriei KlaGe beim Landcericht in Lübeck mi t der Begründung, 

die Einverleibunc sei eine E~tei~DU~J und daher sei der Kreis 

Stormarn als Becünsti~ter ihm zur B· rentsch~digung verpflj ~h­

t et . Es k am n ach l2ngwierigen Verhandlunßen zum Vergleich, in 

dem den Zweckverbands-Gemeinden zue;estanden wurde, 10 Jahre 

am Gewinn der Krei ssparkasse mit einem gewissen Proze'1tsatz, 

becinnend am 1. Janua r 1961 , b etei liet zu seir. . 
'✓ • . ,. , • t , •r .,.. ' J r • ~ · ;I C' r 

o.Jatt.1.ermeiöt~-~.W,fJ:~l Kc1ufJic.1 t=r~er ben. AuJ diesem G~und­

stück ist ei:1 ~~:?!~ Kas s eJig ehaude er .3 t f1.n<'len , da s 1m 
J .~ .l"it:: 1 ,:(il i~~~=:-o~@';eleeM werden konr,te. 

Möge das Sp A.rkassen-Gebtiude seine Bestimmung erfüll en zum 

Nutzen der hiesigen Bev ölkerune und der heimi s chen Wirtschaft. 
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